
Zwei Titel für Mai Linh Kirchner

Mai Linh Kirchner stand bei den Südhessischen Meisterschaften zwei Mal auf dem obersten 
Podestplatz. Die 16-Jährige holte sich im Groß-Gerauer Sportpark die Titel im Weitsprung und 100-
Meter-Hürdensprint.

Mit heftigem Gegenwind hatten die 575 startenden Athleten im Sportpark an den zwei 
Wettkampftagen zu kämpfen, was vor allem in den Laufdisziplinen nicht unbedingt zu schnellen 
Zeiten beiträgt. Trotzdem sprintete Mai-Linh Kirchner über die zehn Hürden zu einer neuen Bestzeit 
(15,47 Sekunden) und ließ die Konkurrenz rund vier Zehntel hinter sich. Auch im Weitsprung zeigte 
die Hallen-Hessenmeisterin in dieser Disziplin ihr Können. Gleich im ersten Versuch landete Kirchner 
bei 5,32 Meter und holte sich damit den zweiten Titel.

Nur knapp den Sprung auf den obersten Podestplatz verpasste ihr Bruder Leon Kirchner. Der 14-
Jährige überquerte im Hochsprung 1,46 Meter und wurde damit nur eine Höhe hinter dem Sieger 
Zweiter. Im 100-Meter-Sprint blies ihm ebenfalls heftiger Wind entgegen. Aber auch er ließ sich 
davon nicht beeindrucken, blieb nur zwei Hundertstel über seiner Bestmarke (13,17 Sekunden) und 
überquerte in einem engen Rennen als Fünfter die Ziellinie.

Steigern konnte sich ebenfalls Kevin Abrokwa (A-Jugend), im 100-Meter-Endlauf sprintete er 12,07 
Sekunden und wurde ebenfalls Fünfter. Diesen Platz sicherte sich in der gleichen Disziplin in der 
Altersklasse M15 Oliver Steubing (13,57 Sekunden), genauso wie im Kugelstoßen (9,54 Meter).

Die Zwillingsbrüder Tim und Philipp Cezanne (B-Jugend) knüpften an ihre Leistungen von den 
Kreismeisterschaften an. Phillip sprintete über 100 Meter 13,37, über 200 Meter 27,08 Sekunden und 
sprang 5,24 Meter weit. Tim lief 13,86 Sekunden, sprang 4,48 Meter und stieß mit der Fünf-Kilo-
Kugel 8,35 Meter.

Die jüngsten Starter der LG sprinteten mit der 4x75-Meter-Staffel auf den siebten und neunten Platz. 
In der Besetzung Katharina Ingebrand, Celine Hardt, Aylin Kallmayer und Celina Pfeiffer überquerte 
die Staffel nach 44,87 Sekunde die Ziellinie. Das Quartett mit Nathalie Steubing, Alissa Estivariz 
Lopez, Katharina Mangold und Maren Tietz lief 47,41 Sekunden.

Die zwölfjährige Celina Pfeiffer kam darüberhinaus im Weitsprung mit 4,28 Meter auf den dritten 
Rang und im 60-Meter-Hürdensprint (11,71 Sekunden) auf Rang vier. Konstantin Klein (M13) 
knackte erstmals die Vier-Meter-Marke im Weitsprung (4,01 Meter) und sprintete über 75 Meter 
11,03 Sekunden.

Etwas Pech hatten die A-Schülerinnen der LG. Nachdem sich Katharina Ochs beim Hürdenlauf 
verletzte, konnte das Quartett zur Staffel nicht mehr antreten. Claudia Haenzel (Hoch: 1,25 Meter; 100 
Meter: 15,22 Sekunden; Weit 3,25 Meter) und Annika Berz (Weit: 3,96 Meter; 100 Meter: 15,88 
Sekunden) zeigten trotzdem noch einen ordentlichen Wettkampf.

In Darmstadt bei den Deutschen Hochschulmeisterschaften startete Matthias Renker über 800 Meter. 
Mit 1:58,99 Minuten blieb er zwar unter seinen Möglichkeiten, doch da die Grundlagen passen, wird 
wohl in den nächsten Wochen auch die Schnelligkeit beim Medizinstudenten wieder zurückkehren.

Vorschau: Am Samstag, 23.5., starten einige Schüler der LG bei den Südhessischen 
Blockmeisterschaften in Erbach. Für Leichtathletikbegeisterte ist vor allem der Sonntag, 24.5., 
interessant, denn direkt vor der Haustür, im Waldstadion, steht die achte Auflage des Stadionfests der 
LG an. Zahlreiche Athleten aus ganz Hessen und der näheren Umgebung haben dafür gemeldet. Die 
Wettkämpfe beginnen ab 11.30 Uhr.


